Am 14.August 1882 wird aus dem Marineclub der Marineverein Halle. Die Gründungsversammlung wurde im Vereinslokal "Börsenhalle" Große Brauhausstraße durchgeführt Der Verein ist nach Hamburg der zweitälteste Marineverein in Deutschland. Ziele waren die Förderung des Seegedanken, die Pflege der Marinetradition, und die Unterstützung alter Mitglieder. Am 06.Juni 1902 erhielt die Vereinsfahne ihre Fahnenweihe. Das Original befindet sich derzeit im Stadtmuseum und wird nur zu besonderen Anlässen hervorgeholt. Am 01.Oktober 1906 trat der Marineverein Halle /Saale der Vereinigung Deutscher Marinevereine bei. Graf von Luckner war Ehrenmitglied des Vereins. In der Zeit des Nationalsozialismus kam es zum Zwangsanschluss als NS-Marinekameradschaft und war somit der Kriegsmarine unterstellt. Nach dem 2.Weltkrieg wurden in den alten Bundesländern die Marinevereine wieder gegründet, auf dem Boden der ehemaligen DDR geschah dies nicht. Erst 110 Jahre nach seiner Gründung, am 16.Oktober 1992 fanden sich 7 ehemalige Seeleute der Kriegsmarine, Volksmarine und Handelsflotte der DDR, um den Marineverein vorerst als Marinekameradschaft Halle/Saale erneut zu gründen. Im Januar 1996, anlässlich des 30. Todestages von Luckner wurde die Umbenennung der Marinekameradschaft in Marineverein Halle/S. von 1882 "Seeteufel" Felix Graf von Luckner beschlossen. Zum 5. Jahrestag der Neugründung wurde das Duplikat der Originalfahne eingeführt. Inzwischen zählt der Verein ca. 40 Mitglieder und wir freuen uns über jeden Seemann der aktiv mitarbeiten möchte. Selbstverständlich sind auch "Landratten" an Bord willkommen. Der Marineverein Halle/Saale ist dem Deutschen Marinebund e.V., mit Sitz in Laboe, angeschlossen.
